
Wunderbare Bergblüte

aktuell

Das HochschoberN - unsere Ho-

telphilosophie - steht für weltoffe-

nes Denken und Handeln. In die-

sem Geist sind in den letzten Jah-

ren viele spannende Angebote,

vom Hamam bis zum China-

turm, entstanden. Das Schöne

Teehaus am Berg im Chinaturm

ist nun auch der Ort an dem Sie

im Sinn des HochschoberN die

neueste Facette der Hochschober

Teekultur erleben können: 

Unter dem Motto „Die Tees der

Welt zu Gast im Hochschober“

werden wir Ihnen zusätzlich zum

Chinesischen Tee Jahr für Jahr

herausragende andere Teekultu-

ren der Welt präsentieren. Den

Anfang machen wir mit Indien.

Es gilt als weltweit bedeutendster

Teeproduzent und ist besonders

bekannt für beste Schwarztees -

etwa Assams oder Darjeelings.

Unsere Tee-Experten eröffnen 

Ihnen ab Ende Mai kleine Teile

der Indischen-Teewelt zusätzlich

zum bewährten Chinesischen Tee-

angebot. Zwischen 19. Juni und

11. Juli 2006 laden Indische Tee-

meister zu Teeseminaren und ver-

raten, wie Schwarztees am besten

zubereitet werden. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Familie Karin Leeb und 

Martin Klein mit Julia & Daniel,

Barbara und Peter Leeb

Liebe Gäste !
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Viele neue 

Angebotsideen

Im heurigen Jahr wollen wir den

Frühling & Früh-Sommer am

Berg für Sie noch interessanter,

einladender und abwechslungs-

reicher gestalten. Deshalb haben

wir viele neue Angebotsideen ent-

wickelt, die wir mit beliebten und

bewährten Angeboten zu einem

vielfältigen Frühlings-Hochscho-

berN-Programm kombinieren.

Besonders wichtig ist uns dabei,

dass die Natur und das Ho-

telangebot eine für Sie

spürbare Symbiose

bilden. 

Haben Sie schon einmal den

Frühling am Berg erlebt? Schon

beobachtet wie sich die alpine Na-

tur von gerade nicht mehr win-

terlich zu leuchtend frühlingshaft

wandelt? Kleine Wunder wohin

Sie schauen begleiten Sie beim

Spazierengehen und beim Wan-

dern: Bergblumen sprießen, die

Almwiesen leuchten satt-grün, die

Zirben duften frisch ...

Der Almrausch - oben im Bild - ist

eine der prächtigsten Berg-Früh-

lingsblüten. Er färbt ganze Berg-

rücken rot und ist Ausdruck für

alpine Kraft und Lebensfreude.

Während sich Ende Mai im Tal

bereits der Sommer ankündigt,

beginnt bei uns auf 1.763 m ge-

rade erst das Frühlingserwachen.

Bis in den Juli hinein sorgt die leb-

hafte Blütenpracht für wunder-

schöne Farbenspiele.

Frühlings-Energie tanken - jetzt noch

bis zum 1. Mai, egal welche Kaprio-

len das Wetter schlägt. Die Kombi-

nation aus Hotel-Vielfalt, der Mög-

lichkeit sich die erste Frühlingsbräune

im Liegestuhl oder beim Spazieren in

der kräftigen Bergsonne zu holen und

- natürlich - auch schneesicheres Ski-

fahren machen das Winter-Saison-

finale aus. Buchbar als Kurz-Genuss

oder Wochenpackage. 

Details Tel.: +43 (0)42 75 - 82 13

oder www.hochschober.at

Winter-
Saison-Finale 

17. April - 1. Mai 2006

Weitere 

Details zum 

Frühlings-

Programm 

auf Seite 2 ...



Sond e rau s g ab e  Früh l i n g  2006

Der Natur 

ganz nah

Die Nocky Mountains sind

wunderschön, geheimnisvoll und

voll kleiner unentdeckter Schät-

ze. Ganz bewusstes sinnliches Er-

leben, die Natur besser verstehen,

genau das wollen wir Ihnen er-

möglichen. Sie können wählen

aus speziellen Spaziergängen und

Entsprechend werden Indische

Schwarztees - vor allem Assam-

und Darjeeling-Tees - ab dem

Saisonbeginn kompetent prä-

sentiert und serviert. Die Höhe-

punkte des „Indien-Gastspiels“

können Sie zwischen 19. Juni

und 11. Juli erleben: Indische

Bunte neue Angebotsideen er-

warten Sie zum HochschoberN

im Frühling & Früh-Sommer am

Berg (25. Mai - 16. Juli 2006).

Einige davon möchten wir Ihnen

hier näher vorstellen und damit

Ihre Vorfreude wecken:

Indien zu Gast

Jede Teenation hat ihre eigenen

Stärken, Besonderheiten und

speziellen Tees, für die sie be-

kannt ist. Genau diese wollen wir

Ihnen im Rahmen des heuer star-

tenden Projektes „Die Tees der

Welt zu Gast im Hochschober“

vorstellen. Indien etwa - unsere

erste Gastnation im Schönen

Teehaus am Berg - ist das Land

der Schwarztees        ,         &        . 

Schwarztees gedeihen am Indi-

schen Subkontinent so gut wie

sonst kaum wo auf der Welt. 

Hochschober U
Teemeister laden zu Teesemina-

ren und verraten wie Schwarz-

tees am besten zubereitet werden.

Eine Indische Tänzerin, die zu-

sätzlich auch Tee-Expertin ist,

sorgt für Bewegung und kompe-

tente Teeberatung. 

Die bekannte und beliebte Aus-

Wanderungen, Kräuter-Ausflü-

gen und gesund-bodenständi-

gem Kochen mit einfachen re-

gionalen Produkten. Die Natur

selbst interpretieren können Sie

im Rahmen von Zeichen- und

Malkursen. In der Natur und

mit der Natur tauchen Sie in die

Welt der Märchen und Sagen

ein, oder können selbst mit Ma-

terialien aus der Natur kleine,

nette Dinge gestalten.
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HochschoberN im Frühling &
Früh-Sommer am Berg

25. Mai - 16. Juli 2006

◆ Die Natur anders, bewusst, die Sinne öffnend erleben - Spaziergänge und

Wanderungen hinaus in die so einzigartige Turracher Natur. Jürgen

Klammer, Herbert Krapesch, Robert Lassnig und Sepp Tockner beglei-

ten Sie.

◆ Die Welt unserer Kräuter - die Nockberge sind ein Quell an Gesund-

heit. Hier wachsen hunderte verschiedene Kräuter, meist versteckt, ver-

borgen, unscheinbar. Küchenchef Josef Dorner und Kräuterexperte Oth-

mar Kohlweg zeigen Ihnen wie vielfältig einsetzbar die Kräuter sind -

als individuell gemischter Tee, als Gewürz in der Küche, für Schnäpse,

Salben ... Während spezieller Wanderungen, bei Gesprächen im Hotel

und beim Kochen erfahren Sie allerlei dazu.

◆ Einfach und natürlich kochen - regionale Gerichte selbst entstehen las-

sen, bei einem etwas anderen Kochkurs auf der Våstlhütte am Sam. 

◆ Düfte, Gerüche, Geschmäcker - zum sinnlichen Erleben gehört das Er-

kennen und Interpretieren von Düften, Gerüchen und Geschmacks-

richtungen. Sommelier Michael Kohlmaier hilft Ihnen dabei.

◆ Aquarell-Malerei und Tuschezeichnen - unter Anleitung der öster-

reichischen Künstlerin Martina Schettina lernen Sie mit den Augen der

Natur zu sehen und die Turracher Naturschönheiten kunstvoll zu Pa-

pier zu bringen (2. - 13. Juli 2006).

◆ Sagen & Märchen - Erzählkunst spannend erleben, mit Gerda Grübler,

einer „echten Märchenerzählerin“ in der Natur am Grünsee.

◆ Wie aus dem Getreidekorn verschiedenstes Gebäck entsteht - vom Mah-

len in der Mühle im Alpenpark bis zum fertigen Hausbrot, Jourgebäck

und mehr ... - lässt Sie unser Küchenteam erleben.

◆ Chinesisch Kochen - vom Wok-Gemüse bis zur Pekingente.

◆ Die hohe Kunst der Saucen - wie zuhause perfekte Saucen gelingen.

◆ Chinesische und andere Drachen bauen.

Schwerpunkt Indien
19. Juni - 11. Juli 2006

„Die Tees der Welt zu Gast im Hochschober“ - den Anfang macht 

Indien. Indische Tees, Yoga und Ayurveda stehen im Mittelpunkt:

◆ Yoga - wochenweise Kurse mit täglichen Übungseinheiten - unter Lei-

tung der Schweizer Yoga-Meisterin Aquila Camenzind. Für die 

Wochenkurse bitte um Voranmeldung bei der Zimmerreservierung. 

Weiters: Verschiedene Yoga-Schnupper-Stunden für Anfänger. 

◆ Ayurveda - Einführung in die Welt der altindischen Heilkunst und

in die kulinarisch so interessante Ayurveda-Küche.

◆ Die Indische Teekultur - Indien ist traditionell eines der großen

Teeländer. Genießen Sie beste Indische Schwarztees, tauchen Sie 

ein in diese so eigenständige Teekultur, erleben Sie ein Teeseminar 

zelebriert von einem Indischen Teemeister ...

Yoga
19. Juni - 7. Juli 2006

Mit Aquila Camenzind, dipl. Yogalehrerin.

Alle Einheiten jeweils täglich von Montag bis Freitag. Die Teilnahme ist
für Hotelgäste kostenlos.

Offene Einheiten ohne Voranmeldung, speziell auch für Anfänger:
◆ Surya Namaskar - Sonnengruß 8.30 - 9.00 Uhr
◆ Yoga für den „gesunden Rücken“ 16.00 - 16.45 Uhr
◆ Meditation & Entspannung 18.00 - 18.45 Uhr

Hatha Yoga Wochenkurs:
◆ Hatha Yoga - täglich von Montag bis Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Aufbauender Wochenkurs für Anfänger und Fortgeschrittene. Teil-
nahme nur nach vorheriger Anmeldung - am besten gleich bei der
Zimmerreservierung.

Fortsetzung von Seite 1



wahl Chinesischer Tees         , die

Sie aus unserem Teehaus ken-

nen, gibt es natürlich weiterhin

in vollem Umfang zu genießen. 

Yoga erleben

Yoga ist eine Jahrtausende alte

Indische Gesundheitslehre und

bedeutet soviel wie verschmel-

zen, verbinden, vereinen. Es ist

die Vereinigung des Körpers mit

dem Geist und in weiterer Fol-

ge des Geistes mit der Seele. Er-

reicht wird das durch die spezi-

elle Abfolge von Körperstellun-

gen (genannt Asanas), Atem-

übungen (Pranayamas) und

Meditation. 

Geleitet werden die Yoga-Ein-

heiten von der Schweizer Yoga-

expertin Aquila Camenzind          ,

die drei Wochen lang im Hoch-

schober zu Gast ist.

wenn Sie in der Mühle im 

Alpenpark          biologisches

Getreide aus dem Jauntal

mahlen und dann im Hotel

daraus unter fachmännischer

Anleitung Gebäck formen.

◆ Zusammen mit Othmar

Kohlweg nimmt sich das

Küchenteam der Kräuter an.

Nach ersten Informationen

zum Thema im Hotel und ei-

ner Wanderung steht das Ko-

chen mit Kräutern im Mittel-

punkt eines urigen Kochkur-

ses in der Våstlhütte am Sam. 

◆ Um gute Saucen schnell ent-

stehen zu lassen, gibt es einfa-

che Tricks - dieses Wissen

vermitteln Ihnen die Hoch-

schober Köche im Rahmen

eines Saucen-Workshops.

◆ Die Chinesische Küche hat es

Josef Dorner, ganz speziell seit

der Hochschober-Chinareise

im Oktober 2004, angetan. Er

vermittelt sein Wissen in einem

Kochkurs dessen Bogen sich

vom einfachen Wok-Gemüse

über Tibetische Nudeln bis zur

Pekingente spannt.

Aquarell & Tusche

Die Künstlerin Martina Schetti-

na ist eine Meisterin ihres Fachs

und stellt ihre Bilder internatio-

nal aus. Seit 1989 betreibt sie ihr

eigenes Atelier in Langenzersdorf

in Niederösterreich. Zwischen 

2. und 13. Juli 2006 verlegt sie

ihr Schaffen auf die Turracher

Höhe, um mit Ihnen Chine-

sische Tuschemalerei            und

Klassische Aquarellmalerei zu

üben. In Kleingruppen vermit-

telt sie spielerisch die Freude am

Malen. Einmal geht es um das

Wesen Fernöstlicher Malerei, das

andere Mal um den geschickten

Umgang mit Aquarellfarben.

Gemalt wird im Freien wie im

Hotel - abhängig von der Motiv-

wahl und vom Wetter. Beson-

ders schön ist es, mit Frau Schet-

tina hinaus in die Natur zu ge-

hen und den Bergfrühling male-

risch festzuhalten.

hilft Ihnen dabei Düfte, Gerüche

und Geschmäcker bewusst zu er-

leben, zu erkennen und zu deu-

ten. Spielerisch wird die Nase ge-

schult und in weiterer Folge der

Gaumen trainiert, um etwa eine

Erdbeere nur an ihrem Ge-

schmack zu erkennen, die feinen

Duftnuancen von frischem Zir-

benholz zu erschnuppern oder

das Betrachten von Almrausch

durch seinen speziellen Geruch

abzurunden. Dazu führt Sie der

Geschmacksexperte hinaus in die

Turracher Natur.

Kulinarisches

Küchenleiter Josef Dorner und

Küchenchef Thomas Leeb er-

warten Sie mit einem Feuerwerk

kulinarischer Mitmach-Ideen: 

◆ Das Natürliche, das Unver-

fälschte steht im Mittelpunkt,

Märchen hautnah

„Dreifach-Glück - ein etwas an-

derer Nachtspaziergang: Silber-

grün duftet der Wald, rotgold

leuchtet das nächtliche Feuer, ge-

heimnisvoll tönen die magischen

Geschichten ...“        . Richtig

knisternd-spannnend wird es,

wenn die Märchenerzählerin

Gerda Grübler Sie in die Welt

der Sagen, Märchen und Ge-

schichten „entführt“. Nach ei-

nem kurzen Spaziergang zum

Grünsee erwartet Sie Frau

Grübler am Lagerfeuer zu einem

mystischen Abend.

Duft & 

Geschmack

Hochschober Sommelier Micha-

el Kohlmaier         ist Experte in

Sachen Duft und Geschmack. Er
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Tusche- & Aquarellmalerei 
mit Martina Schettina

2. - 13. Juli 2006

Die Malkurse finden täglich außer Samstag wechselnd am Vormittag
bzw. am Nachmittag statt. Die Anmeldung bei der Zimmerreservierung
wird empfohlen, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Mögliche Teilnah-
me während einer ganzen Woche oder zu Schnuppertagen.

Die Teilnahme ist für Hotelgäste kostenlos. Einzig die Material-Selbst-
kosten sind zu bezahlen (etwa EUR 12,– bis 16,– pro Teilnehmer und
Woche; Schnuppertag etwa EUR 3,– bis 5,–).
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Aktiv & entspannt
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Fußball 
WM 2006

Damit dem größten Sportereignis
des Jahres lustvoll gefrönt werden
kann, interpretieren zwischen 
9. Juni und 9. Juli 2006 die Fuß-
ballfans Martin Klein und Peter
Tschuschnig das HochschoberN
auf eigene Art: An jedem der
WM-Spieltage laden sie ins eigens
gestaltete Hochschober-WM Stu-
dio mit Großbildleinwand und
fußballgerechten kulinarischen
Genüssen ein.

Natur-Erwachen   25. Mai - 18. Juni 2006

Beispielhafte 
Zimmertypen

Wochenpreis
7 Tage

Kurz-Genuss*
So.-Do. 4 Tage Do.-So. 3 Tage

Doppelzimmer 
mit Bad/WC, 20-25m2

Einbettzimmer 
mit Bad/Dusche/WC

Studio-Doppelzimmer
30m2 (3. Etage)

Erker-Panoramaz. 32m2

Bergkristall-Zimmer 42m2

815,50

850,50

868,–

882,–

952,–

420,–

438,–

447,–

454,50

490,50

490,–

510,–

521,–

530,–

571,–

Preise in EUR pro Person, inklusive Halbpension, exklusive Orts- & Nächtigungstaxe EUR 1,50 pro 
Person ab dem 16. Lebensjahr/Tag. * Kurz-Genuss: Begrenzte Zimmer-Anzahl

Turracher Almblüte   18. Juni - 9. Juli 2006

Beispielhafte 
Zimmertypen

Wochenpreis
7 Tage

Kurz-Genuss*
So.-Do. 4 Tage Do.-So. 3 Tage

Doppelzimmer 
mit Bad/WC, 20-25m2

Einbettzimmer 
mit Bad/Dusche/WC

Studio-Doppelzimmer
30m2 (3. Etage)

Erker-Panoramaz. 32m2

Bergkristall-Zimmer 42m2

829,50

868,–

882,–

896,–

969,50

427,50

447,–

454,50

460,50

499,50

498,–

521,–

529,–

538,–

582,–

Berg-Hochsommer   ab 9. Juli 2006

Beispielhafte 
Zimmertypen

Wochenpreis
7 Tage

Kurz-Genuss*
So.-Do. 4 Tage Do.-So. 3 Tage

Doppelzimmer 
mit Bad/WC, 20-25m2

Einbettzimmer 
mit Bad/Dusche/WC

Studio-Doppelzimmer
30m2 (3. Etage)

Erker-Panoramaz. 32m2

Bergkristall-Zimmer 42m2

854,–

892,50

906,50

920,50

997,50

439,50

459,–

466,50

474,–

513,–

513,–

536,–

544,–

553,–

599,–

Der Hochschober und die Tur-

racher Höhe sind wie geschaffen

für Faulenzer. Ebenso ist unsere

Natur ein Paradies für Aktive.

Und jeder Ferientag bietet üppi-

ge Vielfalt, ob nun die Bergsonne

lacht oder prasselnder Regen das

Baden in den warmen Außen-

pools besonders reizvoll macht.

Die lieblichen Nockberge laden zu

sanften Spaziergängen ebenso wie

zu intensiven mehrstündigen Berg-

touren oder zum Nordic Walking,

Berg-Jogging und Mountainbiken

ein. Wer hier aktiv sein möchte,

der kann aus dem Vollen schöp-

fen - auch im Hotel - etwa beim

Schwimmen im See-Bad, bei

Gymnastik und im Fitnessraum

mit Berg-See-Blick.

Entspannt 

genießen

Gleichzeitig ist der Hochschober

ideal fürs Entspannen. „Liege-

stuhl-Jogging“ etwa ist eine ge-

heimnisvolle Art Nichts zu tun,

während angeregt durch die

Höhenlage der Körper aktiver ist,

als im Tal. Die Welt aus Wasser,

Wärme, Wohlgefühl mit Ha-

mam, See-Bad, Chinaturm und

vielem mehr eröffnet weite ge-

nuss-faulenzerische Perspektiven.

Und unsere Experten für Ihr

Wohlbefinden erwarten Sie mit

unterschiedlichsten Verwöhn-

Behandlungen ...

Sonder-Kurzgenuss* im Bergfrühling
18. - 23. Juni und 27. Juni - 2. Juli 2006

Beispielhafte 
Zimmertypen

18.-20.
6.06

So.-Di.
2 Tage

Doppelzimmer 
mit Bad/WC, 20-25m2

Einbettzimmer 
mit Bad/Dusche/WC

Studio-Doppelzimmer
30m2 (3. Etage)

Erker-Panoramaz. 32m2

Bergkristall-Zimmer 42m2

249,–

260,50

264,50

269,–

291,–

373,50

390,75

396,75

403,50

436,50

622,50

651,25

661,25

672,50

727,50

249,–

260,50

264,50

269,–

291,–

676,50

707,50

719,–

729,50

790,50

427,50

447,–

454,50

460,50

499,50

18.-23.
6.06

So.-Fr.
5 Tage

20.-23.
6.06

Di.-Fr.
3 Tage

27.-29.
6.06

Di.-Do.
2 Tage

27.6.-
2.7.06
Di.-So.
5 Tage

29.6.-
2.7.06

Do.-So.
3 Tage


